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Eine Augustwoche lang war die kroatische Insel Košljun bei Krk wieder fest in Händen
der Lavanttaler Ministranten. Die Messdiener aus St. Marein, St. Michael und Forst
verbrachten mit ihren Betreuungspersonen und den Ortspfarrern An dreas Stronski und
Maciej Kedziora sowie Diakon Krzysztof Kranicki abwechslungsreiche Tage auf der
von Franziskanermönchen betreuten Insel.  Neben dem Spaß im kühlen Nass durften
die Ministranten so manch spielerische Aufgabe gemeinsam  lösen und bei den Schiff-
fahrten erlebten sie malerische Buchten und spannende Ausflüge aufs Festland.
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Ein erfolgreicher Perlenhändler bildet
einen Lehrling aus, indem er ihm viele
Wochen lang tagtäglich verschiedene
teure Perlen zum Anfassen, Zeichnen,
Spielen und Sortieren gibt – bis das
dem Jungen zum Hals heraushängt. 

„Meister, bringst du mir denn nicht
endlich bei, gefälschte Perlen zu erken-
nen?“ „Nein“, sagt der Perlenhändler, „es
gibt zu viele verschiedene Fälschungen.
Aber wenn  du dir die Mühe machst, ech-
te Perlen richtig kennenzulernen, merkst
du selbst, wenn du eine falsche in die
Hand bekommst.“ 

Ein neues Arbeitsjahr beginnt
Mit dieser Geschichte will ich das neue

Arbeitsjahr in der Pfarrgemeinde begin-
nen. Auf dem Markt der Gesellschaft gibt
es viele wertvolle Perlen, aber auch sehr
viele Fälschungen, die oft auf den ersten
Blick schwer zu unterscheiden sind. Das
ist auch so im religiösen Bereich. Viele
versuchen sich selbst etwas, was mit Gott
zu tun hat, zu basteln. Sie schauen nicht
darauf, ob es sie im Leben wirklich tragen
wird, ob es sie ans Ziel ihres Lebens brin-
gen wird. Und das Ziel ist ganz klar defi-

niert: das Leben in Fülle bei Gott. Wir ha-
ben zwar den Religionsunterreicht in der
Schule, wir lernen vieles über die Religi-
on und auch über andere Religionen, aber
den Glauben kann man nicht nur lernen,
den soll man im Alltag ausleben. Damit
ich die echte Perle – und hier wage ich
den Satz zu sagen – die katholische Leh-
re kennenlerne, muss ich die Mühe auf
mich nehmen, die Bibel als das Wort
Gottes zu lesen. 
Außerdem gehört die sonntägliche Pfle-

ge der Gemeinschaft mit anderen Glau-
benden ebenso dazu wie der tägliche
Kontakt mit Gott im Gebet. Und das al-
les, obwohl es Mühe kostet – wie bei dem
Lehrling im Perlengeschäft. Wenn ich
dann ganz normal als katholischer Christ
lebe, werden die unechten „Perlen“ nicht
mehr so in meinen Augen glänzen und
nicht mehr eine so große Anziehungskraft
haben. Ich lade Sie wirklich alle zum be-
wussten Leben als Christ ein, der wirk-
lich weiß, woher er kommt und wohin er
geht und der den Glauben im Alltag lebt.   

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE!LIEBE PFARRANGEHÖRIGE!

Die richtigen Perlen finden

UUnnsseerree  PPffaarrrree  iimm  IInntteerrnneett::
hhttttpp::////wwwwww..kkaatthh--kkiirrcchhee--kkaaeerrnntteenn..aatt//ppffaarrrreenn//nneewwss//CC33227755/
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AUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDEAUS DEM LEBEN DER PFARRGEMEINDE

Alles Gute zum Geburtstag
Viel Glück, Freude und Gottes
Segen für die nächsten Lebens-
jahre!
Friederike Baldauf (75)
Aloisia Ragger (85)  

Dein Leben ist mir
jeden Tag ein fröhli-
ches Geschenk,
ich bin so glücklich
jedes Mal, wenn ich
nur an Dich denk!
So wünsch ich Dir,
Geburtstagskind, auch heute
Gottes Segenund dass Du immer
lachen magst, bei Sonne und bei
Regen! Friederike Baldauf feierte ihren 75er

Gedanken zum Erntedankfest
Erntedank ist das Fest, das in allen
Religionen gefeiert wird. Es ist Ver-
bindung zwischen der Schöpfung, den
Gaben, die sie den Menschen schenkt
und dem Schöpfer. 

Erntedank ist auch das Wahrnehmen
der Begrenztheit aller menschlichen
Bemühungen. Dürre und Unwetter kön-
nen zerstören, was Menschen mit Fleiß
und Mühe gesät und gepflanzt haben.
Bittprozessionen und Dankgottesdienste
haben in den ländlichen Regionen auch
bei uns noch Tradition. Für die Industrie-
gesellschaft ist der Lebensbezug dieses
Festes weitgehend abhanden gekommen.
Alles scheint technisch machbar, alles

kann gesteuert werden. Die „Früchte“ der
Arbeit sind meist nicht mehr sinnlich er-
kennbar. Der Schöpfungsbezug geht ver-
loren, Dankbarkeit ist keine Kategorie
der Moderne. Vielleicht ist das mit ein
Grund für die vielfach herrschende Unzu-
friedenheit in der Gesellschaft.
Und doch gibt es immer wieder Anlass,

diese Orientierung an der „Machbarkeit“,
am Gewinn, am Sich-Bereichern in Frage
zu stellen. Erntedank heute bedeutet das
Nachdenken über die persönliche Arbeit
und  die Rückbindung von Arbeit an den
Schöpfungsauftrag Gottes, die Erde zu
bebauen und zu behüten. Und es bedeutet
die Solidarität mit künftigen Generatio-
nen.
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GOTTESDIENSTKALENDER FÜR SEPTEMBER-NOVEMBER 2014GOTTESDIENSTKALENDER FÜR SEPTEMBER-NOVEMBER 2014

September  2014

So 7. Sept. 10.15 Uhr 23. Sonntag im JK
†† Aloisia und Franz Stocker, 

E.L. frei

So 14. Sept.10.15 Uhr Kreuzerhöhung
† Erhard Darmann,  †† Anna und Gottfried Streit, 
Haus†† vlg. Sonnhalber
Mitglieder der Johannesbruderschaft

E.L. für die Armen Seelen

Erntedank
Am 21. September feiern wir Erntedank.
Im Anschluss an die Hl. Messe lädt der
Pfarrgemeinderat alle recht herzlich zur
Agape. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Erntegaben (Obst, Gemüse, etc.) bitte bei
Frau Leopold Hedwig abgeben.

7. 12. – 2. Adventsonntag

Anbetungstag
Gottesdienst: 9 Uhr
Andacht mit Schlusssegen: 
16 Uhr
Nützen Sie den Anbetungstag um in un-
serer hektischen Zeit etwas zur Ruhe zu
kommen, die vorweihnachtliche Zeit zu
spüren und Ihre Anliegen vor Gott zu
bringen. Auf die Kleinsten in unserer
Pfarre wartet im Anschluss an die Hl.
Messe (10.15 Uhr) auch eine Überra-
schung!Wir hoffen, dass viele Eltern mit
den Kindern in die Kirche kommen.

Advent
Auch heuer werden wir unsere Advent-
gottesdienste mit unterschiedlichen musi-
kalischen Darbietungen feierlich umrah-
men. 

Hl. Abend
Das Friedenslicht kann ab 9 Uhr in der
Pfarrkirche Forst abgeholt werden.
Ab 19.30 Uhr Weihnachtslieder und
Krippenspiel um 20 Uhr beginnt die
Christmette.

Sternsingeraktion
Wir bitten Euch auch in diesem Jahr die
Sternsingeraktion zu unterstützen. Ju-
gendliche und Begleitpersonen möchten
sich bitte bei Hedwig Leopold oder  Ma-
rion Schönhart melden.

NOTIZEN AUS DORF- UND PFARRLEBENNOTIZEN AUS DORF- UND PFARRLEBEN
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So 21. Sept.10.15 Uhr 25. Sonntag im JK ; ERNTEDANK
Haus†† vlg. Glaubmann, † Friedrich Ragger , 
Haus†† vlg. Offner, 
†† Thekla und Gregor Kainz

E.L. frei

So 28. Sept.10.15 Uhr 26. Sonntag im JK
† Josefa u. Franz Konrad, † Sophie Scheiber

E.L. frei

Oktober  2014

Sa 4. Okt. 19.00 Uhr Vorabendmesse
†† Gabriel, Anna u. Johann Ragger , † Margit Baldauf, 
† Johann Scharf

E.L. für Familie Baldauf vlg. Moser

So 12. Okt. 10.15 Uhr 28. Sonntag im Jk.
†† Familie Zellnig vlg. Pater

E.L. für †† Gabriel, Anna u. Johann Ragger

So 19. Okt. 10.15 Uhr 29. Sonntag im Jk.
† Adolf Steinbauer, †Johann Baldauf, 
Mitglieder der Johannesbruderschaft

E.L. für Haus†† vlg. Marpauli

So 26. Okt. 10.15 Uhr 30. Sonntag im Jk.
GEFALLENENEHRUNG

E.L. für † Adolf Steinbauer

November  2014

Sa 1. Nov. 10.15 Uhr Allerheiligen
14.00 Uhr Gräbersegnung

† Hubert Leopold und alle Haus†† vlg. Krammer, 
† Mathias Maier,
† Erhard Darmann, Mitglieder der Johannesbruderschaft

So 2. Nov. 10.15 Uhr Allerseelen
anschl. Gräbersegnung
† Graßler Johann, Haus†† vlg. Schmiedbauer, 
†† Eva u. Johann Ragger, † Franz Karrer, 
†† Martina u. Josef Scharf vlg. Haring

So 9. Nov. 10.15 Uhr 32. Sonntag im Jk.
† Rudolf Leopold, †† Johann u. Maria Gailer
†† Johann u. Franz Kogler

E.L. für † Johann Kogler

GOTTESDIENSTKALENDER FÜR SEPTEMBER-NOVEMBER 2014GOTTESDIENSTKALENDER FÜR SEPTEMBER-NOVEMBER 2014

september_dezember:oktober.qxd 10.09.2014 18:40 Seite 5



So 16. Nov. 10.15 Uhr 33. Sonntag im Jk.
Caritasopfer Inlandshilfe

So 23. Nov. 10.15 Uhr Christkönigssonntag
† Thekla und Gregor Kainz

E.L. für Haus†† vlg. Schilling

So 30. Nov. 10.15 Uhr 1. Adventsonntag

Dezember  2014

So 7. Dez. 10.15 Uhr 2. Adventsonntag und ANBETUNGSTAG
16.00 Uhr Andacht mit Schlusssegen

†† Anna und Gottfried Streit

Mo 8. Dez. 10.15 Uhr Mariä Empfängnis

So 14. Dez. 10.15 Uhr 3. Adventsonntag
Haus†† vlg. Marpauli, † Adolf Steinbauer

E.L. für  † Adolf Steinbauer

So 21. Dez. 10.15 Uhr 4. Adventsonntag
† Alexander, Josefa u. Martina Scharf

Mi 24. Dez. 20.00 Uhr Hl. Abend, Christmette

Do 25. Dez. 10.15 Uhr Hochfest d.Geburt d.Herrn
† Erhard Darmann,  Mitglieder der Johannesbruderschaft

Fr 26. Dez. 10.15 Uhr Stefanitag
Wasser- Salz- und Weinsegnung
†† Johann und Eva Ragger, † Franz Karrer 

So 28. Dez. 10.15 Uhr Fest der Hl. Familie

Jänner  2015

Jeden Sonntag um 10.15 Uhr.

Kerzenopferung: am 1. Feber 2015
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